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Herren-Bezirksliga

SG Bettringen : SG Schorndorf II 
Samstag, 11.03.2023, 18:30 Uhr

Knödler beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die SG Schorndorf II hat die SG Bettringen am Samstag in weniger
als 160 Minuten zwei Punkte in der Herren-Bezirksliga gesammelt. Bei der SG Schorndorf II lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:15
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die SG Bettringen mit 2
und die SG Schorndorf II mit einem Ersatzspieler antrat.

Den Start machten die Doppel. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Knödler / Knödler nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Wohlfarth
/ Pflüger bekamen es nun mit Schultz / Reiner zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Wohlfarth / Pflüger am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Zeiler / Kammerer bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Weller / Hein. Das musste man neidlos anerkennen. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Andreas Reiner zeigte Claus Knödler wiederum seinem Gegner die Grenzen auf.
Jochen Wohlfarth gelang es Jörg Schultz zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. 3:2 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Marcel Knödler und Timo Weller den letzten Ballwechsel
spielten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Robson Zeiler kam mit der Spielweise von Daniel Kern am Tisch gut zu Recht
und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-
Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 6:1. Moritz Pflüger bezwang anschließend Noah Münzenmaier in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Vincent Kammerer und Peter Hein, das Vincent Kammerer letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler der SG Bettringen und der SG
Schorndorf II in die Box. Die richtige Herangehensweise hatte Claus Knödler beim Sieg in drei
Sätzen gegen Jörg Schultz von Beginn an. 10:12 (Knödler) bzw. 5:9 (Schultz) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht die SG Bettringen am 25.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TV Murrhardt II, während die SG Schorndorf II am 19.03.2023 gegen den SV Plüderhausen III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Bettringen

Doppel: Knödler / Knödler 1:0, Wohlfarth / Pflüger 1:0, Zeiler / Kammerer 0:1 
Einzel: C. Knödler 2:0, J. Wohlfarth 1:0, M. Knödler 1:0, R. Zeiler 1:0, M. Pflüger 1:0, V. Kammerer 1:
0 
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 SG Schorndorf II
Doppel: Schultz / Reiner 0:1, Kern / Münzenmaier 0:1, Weller / Hein 1:0 
Einzel: J. Schultz 0:2, A. Reiner 0:1, D. Kern 0:1, T. Weller 0:1, P. Hein 0:1, N. Münzenmaier 0:1


